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Reinigungskraft Katharina  
Handschuhmacher im Ruhestand
16 Jahre war Katharina 
Handschuhmacher als 
Reinigungskraft in der 
Neuen Mittelschule Raab 
beschäftigt. Mit 1. Sep-
tember 2020 ist sie nun in 
den Ruhestand getreten. 
Die Marktgemeinde Raab 
wünscht der langjährigen 
Mitarbeiterin viel Gesund-
heit und alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt.

Die freigewordene Stelle 
als Reinigungskraft wurde 
mit Brigitta Bogdan neu 
besetzt.

Vizebürgermeister Erich Haslinger verabschiedete 
Katharina Handschuhmacher in den Ruhestand

Kinderbetreuung durch den Spiele-Sommer

Auch dieses Jahr fand wieder der 
Spiele-Sommer in den Räumlich-
keiten des Kindergartens Raab statt. 
Vom 27. Juli bis 21. August wurden  
Kinder im Volksschul- und Kindergar-
tenalter aus Raab und St. Willibald 
von Victoria Gumpinger und Teresa 

Hauzinger betreut. 
Gemeinsam spielten 
sie Gesellschaftsspie-
le, bauten verschie-
denste Bauwerke, 
bastelten und malten 
Mandalas. 

Je nach Vorliebe der 
Kinder hielten sie sich 
entweder in der Pup-
penecke, in der Baue-
cke, bei den Gemein-

schaftstischen auf oder versteckten 
sich in selbstgebauten Höhlen. 
Wann immer es das Wetter erlaubte, 
verbrachten sie die Zeit draußen im 
Garten, wo mit den verschiedensten 
Fahrzeugen um die Wette gefahren 
wurde, Taxidienste durchgeführt und 

Unfallszena-
rien durchge-
spielt wurden. 
Sehr beliebt 
war auch der 
große Sand-
kasten, der 
s ich regel-
mäßig in ei-
nen riesigen 
Staudamm, 
in ein weit 
verzweigtes 

Am liebsten verbrachten 
die Kinder ihre Zeit im Freien

Kanalsystem oder in eine Burg 
verwandelte. Außerdem sorgte an 
besonders heißen Tagen ein kleines 
Planschbecken für eine angenehme 
Abkühlung. An regnerischen Tagen 
vertrieben sich die Kinder die Zeit 
im Turnsaal mit gemeinschaftlichen 
Bewegungsspielen, Klettern, Sprin-
gen und Toben.

Sowohl den Kindern als auch den 
Betreuerinnen hat der Spiele-Som-
mer großen Spaß gemacht!

Jeden Tag wurde gemeinsam gejausnet

Die Kinder hatten viel Spaß im Spiele-Sommer

Tag der Senioren 
2020 entfällt

Die Marktgemeinde Raab 
fühlt sich für den Schutz der 

Gesundheit der älteren
Mitbürger verantwortlich. 

Aus diesem Grund 
findet heuer kein Tag 
der Senioren statt. 

Es wäre nicht möglich, die 
notwendigen Abstände und 

sonstigen Schutzmaßnahmen 
in der gebotenen Art 

einzuhalten.

a  K  t  u  e  l  l  e  S
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Schüler als Baumeister – Insektenhotel kann bezogen werden
Um einen Beitrag zum Naturschutz 
zu leisten und die gefährdeten 
Bienen und sonstigen Insekten zu 
unterstützen, fertigten die Schüler der 
Neuen Mittelschule im technischen 
Werkraum ein Insektenhotel an.  

Es besteht aus 70 mm starkem  
Massivholz und hat ein lackiertes und  
überstehendes Dach, um möglichst 
lange im Einsatz zu sein. Das Hotel  
bietet mehrere hunderte Zimmer 
in sechs verschiedenen Größen, 
damit sich alle Gäste von groß  

Die Schüler beim Arbeiten fürs Insektenhotel mit  
Lehrer Roman Wintersteiger

bis klein wohlfüh-
len können. 

Die Schüler sind 
davon überzeugt, 
dass viele Insek-
ten anfliegen und 
einziehen werden, 
wenn sich erstmal 
herumgesprochen 
hat, dass ein neu-
es und kostenlo-
ses Hotel eröffnet 
hat.

Neue Mittelschule Raab als „Umweltfreundliche Schule“
Im Rahmen des Projekts „Bienen-
freundliche Gemeinde“ wurde unter 
der Leitung von Claudia Brunner, 
Sebastian Gassner, Hans-Albert 
Riedmann und zwei weiteren Mitglie-

dern des Gemeinderates, Andreas 
Reitinger und August Klafböck, 
mit den Schülern der 1. Klassen 
eine Blumenwiese am Schotter-
platz vor dem Funcourt angelegt.  

Die Kinder 
packten flei-
ßig mit an 
und lernten, 
wie man eine 
Blumenwiese 
richtig anlegt.
Auch Bürger-
meister Mag. 
Josef Heinzl 
war  anwe-
send und sehr 
erstaunt, wie 

engagiert die Erstklässler  bei der 
Arbeit waren. Auch für die Zukunft 
sind gemeinsame Aktivitäten mit 
der NMS Raab, die in nächster Zeit 
als „Umweltfreundliche Schule“ 
ausgezeichnet wird, geplant. Man 
hofft, noch heuer die ersten Blumen 
entdecken zu können.Alle halfen fleißig beim Anlegen des Schotterrasens mit

Mitglieder des Gemeinderates und  
Lehrer mit Schülern der NMS  

Im Rahmen der “Bienenfreundli-
chen Gemeinde Raab” fand am 
18. Juli  2020 bei Silvia und Johannes 
Etzl in Hochpireth ein kurzweiliger 
und interessanter Workshop zum 
Thema “Sense - Mähen, Wetzen, 
Dengeln” statt, bei dem das Einstel-
len, Schärfen und das Arbeiten mit 
der Sense erklärt wurde und geübt 
werden konnte. 

Bereits zuvor marschierten zahlrei-
che Besucher bei einer “Gartenroas” 

durch Raab, wo verschiedene Gärten 
und der Saatgutvermehrungsbetrieb 
von Erich Bangerl besucht wurden.

Ebenfalls im Rahmen dieses Pro-
jektes haben die Schüler der Neuen 
Mittelschule beim Funcourt eine 
besonders widerstandsfähige Blu-
mensamenmischung von Erich Ban-
gerl gestreut, um die Schotterfläche 
dort zum Blühen zu bringen (weitere 
Details siehe unten). 

Großen Dank an  Familie Etzl, Familie 
Bangerl sowie alle Freiwilligen, die 
sich tatkräftig eingebracht haben!

Raab wird bienenfreundlich – Erste Aktivitäten gesetzt

Johannes Etzl zeigt wie man 
eine Sense dengelt
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Große Nachfrage nach Baugrundstücken 
macht weitere Umwidmungen notwendig
Gleich sechs Baugrundstücke im 
Siedlungsgebiet "Am Etzlgrund" 
konnten in der Gemeinderatssitzung 
am 9. Juli 2020 verkauft werden. 
Die große Nachfrage nach Bauland 
in Raab war auch der Grund dafür, 
dass der Gemeinderat bereits im Mai 
die Verfahren zur Umwidmung von 
weiteren 18 Baugrundstücken im 
Siedlungsgebiet „Am Etzlgrund“ und 
acht Baugrundstücken im Bereich 
zwischen Theodor-Wimmer-Straße 
und Stieglgatterl eingeleitet hat. 
Nach Durchführung des Umwid-
mungsverfahrens wurden die Um-
widmungen in der Sitzung im Juli 
dann auch tatsächlich beschlossen. 

Rechtsgültig abgeschlossen werden 
können die Verfahren aber erst nach 
Genehmigung der Umwidmungen 
durch das Land Oberösterreich. 
Diese ist derzeit noch ausständig. 
Sobald sie vorliegt, können die 
Baugrundstücke im Siedlungsge-

biet „Am Etzlgrund“ zu einem Preis 
zwischen 25,00 und 40,00 €/m² von 
der Gemeinde erworben werden. 

Die Baugrundstücke im Bereich 
Theodor-Wimmer-Straße/Stieglgat-
terl befinden sich in Privatbesitz. 
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bereits verkauft

Umwidmungsfläche

18 Baugrundstücke im Siedlungsgebiet "Am Etzlgrund" 
befinden sich derzeit im Umwidmungsverfahren

Verein Raaber Museen hat neuen Obmann
In der Vereinssit-
zung vom 12. Juni 
wurde Ernst Spann-
lang  zum  neuen 
Obmann gewählt. 
Ihm zur Seite steht 
als Obmann-Stell-
vert reter  Franz 
Humer. Der restli-
che Vorstand bleibt 
bis zur Neuwahl im 
nächsten Jahr in seiner bisherigen 
Zusammensetzung bestehen. Die 
beiden neuen Obmänner werden das 
Erbe von Konsulent Reinhard Lindl-
bauer und Konsulent Franz Wetzlmai-
er mit bestmöglichem Einsatz weiter-
führen. Konsulent Franz Wetzlmaier 
wurde zum „Ehrenobmann“ ernannt. 

Sommerradio in Raab zu Gast
Bereits im Jahr 2015 war das Landes-
studio OÖ mit der Sendung „Sommer-
radio“ in Raab und hat damals drei 
Stunden live aus Raab übertragen. 
Bedingt durch die Corona-Situation 
war heuer keine Liveübertragung 

möglich, daher wurde die Sendung 
diesmal im ORF-Studio produziert. 
Die gesendeten Interviews wurden 
bereits vorab in Raab geführt. Dabei 
wurde auch der Kellergröppe ein 
Besuch abgestattet. Beeindruckt von 
der Kulisse wurde dieses Naturjuwel 
für eine Präsentation in der Fern-
sehsendung "9 Plätze  – 9 Schätze" 
vorgeschlagen.

25-Jahr-Jubiläum 
Heimathaus Raab abgesagt
Die in der letzten Gemeindezeitung 
angekündigte Feier zum „25-Jahr-Ju-
biläum Heimathaus Raab“ musste 

Kulturelles in 
unserer Gemeinde 

Heimathaus Raab
Öffnungszeiten: jeden Samstag 
von 14:00 bis 16:00 Uhr oder 

nach Vereinbarung bis 
Ende Oktober

Biersandkellermuseum in 
der Kellergröppe und 
Bräustüberlmuseum

Besichtigungen und Führungen 
nach telefonischer Anmeldung

Tel: 0650 757 78 55,
 E-Mail: www.raaber-museen@

outlook.com

leider aufgrund der unsicheren Situ-
ation auf 2021 verschoben werden.

Die Raaber Museen können aber 
gerne besucht werden, selbstver-
ständlich unter Einhaltung der Sicher-
heitsmaßnahmen.

Der neue Obmann Ernst Spannlang, Konsulent Franz Wetzlmaier 
und Obmann-Stellvertreter Franz Humer
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Dr.-Pfluger-Straße umfassend saniert
Eine Straßenbaustelle, die wirklich 
niemandem entgangen ist, war die 
Sanierung der Dr.-Pfluger-Straße 
in den heurigen Sommerferien, 
handelt es sich dabei doch um eine 
der meistbefahrenen Straßen mitten 
im Ortszentrum. Ursprünglich war 
die Baudurchführung bereits für 
das heurige Frühjahr geplant, also 
noch vor den im Sommer in diesem 
Bereich geplanten Veranstaltungen 
wie dem Weißwurstfrühschoppen der 
Pfarre oder dem Hoffest der Markt-
musikkapelle. Durch den Ausbruch 
der Corona-Pandemie kam jedoch 
alles anders. Nachdem sich die 
Lage aber wieder etwas entspannt 
hatte, entschied man sich für eine 
Baudurchführung in den Sommer-
monaten – Veranstaltungen waren 
ohnehin keine möglich – um nach 
Schulbeginn den Verkehr wieder 
halbwegs normal laufen lassen zu 
können.

Saniert wurde nicht nur die Fahrbahn 
selbst, sondern auch Gehsteige 
und die Entwässerung mit Pflas-
termulden und Einlaufschächten 
waren instandzusetzen. Zudem war 
eine teilweise Neuverkabelung der 
Straßenbeleuchtung notwendig, da 
einige Kabelfehler immer wieder zu 
Störungen führten. Einen weiteren 
großen Aufwand verursachte die 
Verlegung von Leerverrohrungen 
für eine spätere Aufschließung der 
angrenzenden Liegenschaften mit 
Glasfaser. Damit ist ein späteres 
Aufgraben der sanierten Straße beim 
tatsächlichen Glasfaserausbau nicht 
mehr notwendig. Nicht zuletzt wurde 
neben anderen Parkflächen auch 

Die Verlegung von Leerverrohrungen für Glasfaser

der Parkplatz beim 
Kirchenplatz um-
fassend saniert. Mit 
den durchgeführten 
Maßnahmen konnte 
mehr Parkplatztiefe 
gewonnen werden. 
Die bisherigen Park-
plätze waren für 
viele Fahrzeuge zu 
kurz.

Große Unterstüt-
zung bei der Durch-
führung der Arbeiten 
leistete die Straßenmeisterei Raab. 
Aufgrund der knappen Personal-
besetzung im Bauhof wäre die 
Gemeinde alleine nicht in der Lage, 
ein solches Projekt in Eigenregie 
umzusetzen.

Arbeiter der Straßenmeisterei beim 
Instandsetzen der Entwässerung

Die Gesamtkosten für die Sanierung 
wurden mit 115.000,00 € geschätzt. 
Der Auftrag für die Asphaltierungs-

arbeiten wurde vom Gemeinderat 
an die Firma Swietelsky Bau AG, 
Taufkirchen/Pram, um 75.453,00  € 
vergeben. Die restlichen Kosten 
entfallen auf sämtliche Vorarbeiten 
einschließlich Verlegung der Leer-
verrohrung für Glasfaser.

Durch den kompletten Abbruch und die Neuerrichtung konnten ... ... die Parkplätze am Kirchparkplatz großzügiger gestaltet werden  

Geschwindigkeitsbeschränkung 
wird angestrebt
Keine Mehrheit erhielt im Gemein-
derat ein Antrag auf Errichtung eines 
Gehstreifens sowie die Einführung 
weiterer verkehrsberuhigender Maß-
nahmen (30-km/h-Beschränkung) 
im Bereich GH Schraml/Buchegger/
Dr.-Pfluger-Straße bis Kreuzung 
Hauptstraße. Beschlossen wurde 
jedoch, dass sich die Gemeinde mit 
der Landesstraßenverwaltung, mit 
dem Straßenmeister und allen betei-
ligten Instanzen zusammenschließt, 
um für den gesamten Einbahnring 
beginnend im Bereich der Ausfahrt 
Schlossgasse inklusive der Einfahrt 
aus Richtung Bründlallee und bis 
nach der Apotheke – eine 30er-Zone 
zu schaffen. 
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Gehsteig in Gautzham fertiggestellt

Weiterer Beitrag zu mehr Verkehrssicherheit  – 
der neue Gehsteig in Gautzham

Zu Beginn des heurigen Jahres wurde entlang der stark 
befahrenen Gautzhamer Landesstraße in der Ortschaft 
Gautzham ein Gehsteig im Rohbau errichtet. Die Durch-
führung der Arbeiten erfolgte durch die Straßenmeisterei 
Raab. Mit der Asphaltierung im September erfolgte die 
Fertigstellung. 

Damit besteht nun mehr Sicherheit für die Schulkinder 
auf ihrem Weg zur Schulbushaltestelle. 

Die Ortsstelle Riedau hilft mit über 60 aktiven  
Rettungssanitätern tagtäglich allen Menschen in Not. 

Die Gemeinschaft des Roten Kreuzes bietet 
spannende Fortbildungen und ein reges 

Vereinsleben, das die Teamfähigkeit fördert 
und neue Freundschaften entstehen lässt.

Um auch in Zukunft für jeden Ernstfall gewappnet 
zu sein, sucht die Ortsstelle Riedau wieder 

Interessenten für den Rettungssanitäterkurs im Herbst. 

Nähere Informationen bei der Ortsstelle Riedau sowie 
unter der E-Mail daniel.strasser@o.roteskreuz.at. 

Rotes Kreuz – 
Rettungssanitäterausbildung

a  K  t  u  e  l  l  e  S

Raiffeisen sichert Nahversorgung 
im Ortszentrum von Raab

Als finanzieller Nahversorger und Mitgestalter in der Region ist uns der Erhalt und die Belebung der 
Ortszentren besonders wichtig. Daher realisieren wir gemeinsam mit Unimarkt das Projekt in Raab 
und stärken und verschönern damit nachhaltig das Ortszentrum.

Durch die Investition der Raiffeisenbank Region Schärding wird die Verkaufsfläche des
bestehenden Unimarktes erweitert und modernisiert. Zusätzlich entstehen zwei 
Wohnungen und  Büroräume sowie zusätzlich Parkplätze im Ortskern. 
Raab bleibt somit ein Ort der kurzen Wege und Begegnungen.

Die Raiffeisenbank unterstreicht damit ihre 
wichtige Rolle für die Weiterentwicklung der Region. 

        raiffeisenschaerding
www.raiffeisen-schaerding.at

Impulse
für die
Region
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Erweiterter Lebensmittelmarkt im Ortszentrum fertiggestellt
Neben der Sanierung der Dr.-Pflu-
ger-Straße waren auch die Arbeiten 
zur Fertigstellung des neuen Lebens-
mittelmarktes im Ortszentrum nicht 
zu übersehen. Manche Verkehrsbe-
hinderungen mussten zwar in Kauf 
genommen werden, dennoch kam 
es zu einer relativ reibungslosen 
Abwicklung der Arbeiten. 

Von Seiten der Gemeinde wurde 
mit Unterstützung der Straßenmeis-
terei Raab der Gehsteig entlang der 
Hauptstraße zwischen der Einmün-
dung der Schlossgasse und der 
Marktstraße auf eine normgerechte 
Breite von 1,5 m verbreitert. Früher 
bestand nur ein relativ schmaler 
Gehsteig. Der für die Verbreiterung 
benötigte Grund wurde von der An-
rainerfamilie und der Raiffeisenbank 
an das öffentliche Gut abgetreten.  

Ein großer Gewinn für das Raaber Ortsbild

So sah es in diesem Bereich noch vor einem Jahr aus

Im Zuge dieser Arbeiten wurde auch 
ein Fundament für einen Mast er-
richtet, von dem ausgehend es nach 
dessen Errichtung wieder möglich 
sein wird, die Straße mit Werbetrans-
parenten oder der Weihnachtsbe-
leuchtung zu überspannen. Früher 
erfolgte die Befestigung an einem der 
nun abgetragenen Gebäude.

Parkplätze
Die neu entstandenen Parkflächen 
vor dem Lebensmittelmarkt befinden 
sich auf Privatgrund der Raiffeisen-
bank. Zwischen der Gemeinde und 
der Raiffeisenbank wurde jedoch ein 
Dienstbarkeitsvertrag errichtet, der 
eine öffentliche Nutzung auf die Dau-
er von 50 Jahren sicherstellt. Wie bei 
vielen Parkflächen im Ortszentrum, 
wird auch in diesem Bereich eine 
Kurzparkzone verordnet werden.

Eröffnung
Nachdem die Bauarbeiten nun abge-
schlossen sind, erfolgt derzeit die Ein-
richtung des Lebensmittelmarktes. 

Durch die Baumaßnahmen hat sich 
die Gehsteigsituation verbessert

Erster Geschäftstag
Mittwoch,  21. Oktober

Franchise-Partner
übernimmt Unimarkt Raab
Mit der Neueröffnung wird der Uni-
markt Raab künftig von Gerti Selker 
aus Sigharting als Franchise-Part-
nerin betrieben. Dem ein oder 
anderen ist sie vielleicht bereits als 
erfolgreiche Unimarkt-Partnerin in 
Andorf bekannt.

Schwerpunkt Regionalität
Neben dem bewährten Sortiment 
wird Unimarkt in Raab verstärkt auf 
regionale Produkte setzen. Dazu 
wird auch ein modernes und dem 
aktuellsten Stand entsprechendes 
Ladenlayout präsentiert werden.

CO2-neutrale Haustechnik
Ebenfalls am letzten Stand der 
Technik wird sich die Haustechnik 
befinden. Durch Energierückgewin-
nung aus den Kühlanlagen usw. und 
deren Wiedereinsatz für Heizung 
und Klimatisierung wird ein Kreislauf 
für eine CO2-neutrale Energiebilanz 
entstehen.
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Bürgermeister-Interview mit Geschäftsführer Christian Kogler 
des Raaber Unternehmens Kogler-Dach GmbH

Bürgermeister: Herr Kogler, erzäh-
len Sie uns bitte zum Einstieg in 
das Interview ein paar persönliche 
Dinge!

Christian Kogler: Geboren wurde 
ich am 27. Jänner 1982. Ich lebe in 
20-jähriger Lebensgemeinschaft mit 
Stefanie und wir haben einen Sohn 
namens Sebastian.

Bürgermeister: Wie ist Ihr Wer-
degang?

Christian Kogler: Ich absolvierte 
eine Lehre als Spengler und Dachde-
cker bei der Fa. Forkl und ließ mich 
zusätzlich als Kanalprüftechniker 
ausbilden.
2014 gründete ich mein Speng-
ler- und Dachdeckerunternehmen 
in Raab und seit 2017 heißt mein 
Unternehmen „Kogler-Dach GmbH“. 
Ab 2017 ist die Sparte „Holzbau“ 
dazugekommen – nach der Devise: 
„Alles aus einer Hand!“

Bürgermeister: Wie war die Grün-
derzeit?

Christian Kogler: Begonnen habe 
ich zuhause in der Garage mit einem 
Mitarbeiter auf 150 m².  Ab 2016 
hatten wir sechs Mitarbeiter und dies 
war für Lager, Werkstatt und Büro nun 
zu wenig Platz. Wir übersiedelten 
ins Gründerzentrum und begannen 
2019 mit dem Betriebsbau im Ge-
werbegebiet in Raab. In den nächs-
ten drei Jahren wollen wir noch ein 
Bürogebäude errichten. 

Bürgermeister: Können wir ein 
paar aktuelle Betriebszahlen er-
fahren?

Christian Kogler: Wir haben ak-
tuell 17 Mitarbeiter und im Jahre 

2019 konnten 
wir z.B. sechs 
Riegelhäuser 
in jeder Aus-
baustufe bis 
zum schlüs-
se l f e r t i gen 
Haus fertigen.

Bürgermeister: Wie verteilen sich 
die Mitarbeiter auf die Leistungs-
bereiche im Unternehmen?

Christian Kogler: Wir beschäfti-
gen zurzeit acht Spenglergesellen, 
vier Zimmerergesellen und vier 
Spengler- und Zimmererlehrlinge 
(Doppellehre).
Falls sich ein Zimmerervorarbeiter 
finden würde, bei uns wäre er herz-
lichst willkommen.

Bürgermeister: Wo ist Euer Wir-
kungsbereich?

Christian Kogler: Unsere Leis-
tungen in den Bereichen Holzbau, 
Holzhausbau, Spenglerei und Dach-
deckerei werden überwiegend in 
den Bezirken Schärding, Ried im 
Innkreis und Grieskirchen erbracht. 

B ü r g e r -
m e i s t e r : 
Was sind 
Ihre persön-
lichen Auf-
gaben als 
Geschäfts-
führer der 
Firma "Ko-
gler-Dach 
GmbH?

C h r i s t i a n 
Kogler: Mei-
ne persönlichen Aufgaben betreffen 
die Investitionsentscheidungen, 
Personalfragen, Kundenbetreuung, 
Angebotserstellung, Einkauf, Auf-
tragsabwicklung und Zeiteinteilung.

Bürgermeister: Was ist Ihre Fir-
menphilosophie? Was sind Ihre 
Prinzipien?

Christian Kogler: Ehrlichkeit, Offen-
heit und Qualität! Dies sind Werte, 
die wir täglich leben. Wir betreuen 
unsere Kunden fair, kompetent und 
zuvorkommend.
Um wettbewerbsfähig zu sein, 
wurden unsere Spenglerei und  

Christian Kogler 

Das Unternehmen Kogler-Dach GmbH bietet Leistungen rund um das Handwerk Holzbau, 
Holzhausbau, Zimmerei, Innenausbau sowie Spenglerei und Dachdeckerei
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Wenn es hoch hinausgeht, kommt in der Regel der Hängerzug mit Kran zum Einsatz

unsere Abbundhalle nach neues-
tem Stand der Technik errichtet.  
Selbstverständlich werden auch 
unsere Mitarbeiter ständig in Pro-
duktschulungen und um Neuerungen 
in unserem Gewerbe zu erfahren, 
weitergebildet.

Bürgermeister: Noch eine letzte 
Frage Herr Kogler! Welchen Tipp 
würden Sie Unternehmensgrün-
dern oder Jungunternehmern 
geben?

Christian Kogler: Jeder, der ein Ziel 
vor Augen hat, sollte es mit viel Herzblut 
verfolgen. Die Zeiten sind hart und die 
Stunden als Selbständiger viel mehr. 

Herr Kogler, ich danke für das 
Gespräch!

Neuer Vorstand für den Kindergartenverein
Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung des Kindergartenvereins 
am 26. Juni 2020 wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Nach 3-jähriger 
Amtsperiode verabschiedet sich der 
Kindergartenvorstand rund um die 
Obfrau Mag. Gerlinde Vogetseder. 
Das Team hat viele Verbesserungen 
im administrativen Bereich durch-
geführt, eine Homepage für den 
Kindergarten erstellt, das Martinsfest 
neu gestaltet und generell für einen 
reibungslosen Ablauf gesorgt. 

Der neu gewählte Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen:
 
• Obfrau: Gordana Zoric-Friedl
• Obfrau-Stellvertreterin:  

DI (FH) Edith Moser 
• Kassierin: Melanie Nöbauer
• Kassierin-Stellvertreterin:  

Anna Meingaßner
• Schriftführerin:  

Isabella Winkler
• Schriftführerin-Stellvertreterin: 

Karoline Maurer

Der bisherige Vorstand des Kindergartenvereins: v.l. Manuela 
Vogetseder, Isabella Winkler, Mag. Gerlinde Vogetseder, 

Markus Gintenreiter, Kindergartenleiterin Isolde Briglauer, 
Thomas Streicher und Jasmin Streicher

Ein großer Dank gebührt dem ehema-
ligen Vorstandsteam, das engagiert 
ehrenamtliche Arbeit leistete. 

Vor allem durch die gute Zusammen-
arbeit mit dem Kindergartenteam, 
den Eltern, mit Bürgermeister Mag.  
Josef Heinzl und der Gemeinde ist 
es auch für den neugewälten Vor-
stand weiterhin unerlässlich, das 
Bestmögliche für die Kinder erwirken 
zu können.

Der neue Kindergartenvorstand: v.l. Isabella Winkler, 
Karloline Maurer, Gordana Zoric-Friedl, Anna Meingaßner, 

DI (FH) Edith Moser, Melanie Nöbauer
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Beliebte Fernsehsendung des ORF wirft einen Blick in die 
Raaber Kellergröppe und ins Innere der Sandkeller

 9 Plätze – 9 Schätze

Die meisten werden die beliebte 
Sendung 9 Plätze – 9 Schätze des 
ORF kennen, in der jedes Jahr um 
den Nationalfeiertag der schönste 
Platz Österreichs gekürt wird. 
Im Rennen um diesen Titel ist heuer 
auch die Raaber Kellergröppe mit 
ihrem einzigartigen Flair und den 
jahrhundertealten Sandkellern. Dazu 
drehte ein Kamerateam des ORF 
um die bekannte Moderatorin Jutta 
Mocuba im Juli einen Beitrag direkt 
in der Kellergröppe.

1. Oktober 2020, 19:00 Uhr, 
ORF2, Oberösterreich heute – 

Bitte einschalten!

Insgesamt werden pro Bundesland 
drei Auswahlplätze in „Bundesland 
heute“ vorgestellt. Der Beitrag über 
die Raaber Kellergröppe wird am  
1. Oktober 2020 in Oberösterreich 
heute ausgestrahlt. Von 2. bis 4. Ok-
tober kann dann via Internet-Voting 
mitbestimmt werden, mit welchem 
Platz Oberösterreich beim Öster-
reichfinale vertreten sein wird. Im 
Anschluss wird der Landessieger 
vorgestellt werden, der mit Ihrer Hilfe 
„Raaber Kellergröppe“ heißen wird!

Wählen Sie die Kellergröppe 
zum Bundeslandsieger – 
dann geht’s weiter zum 

Österreichentscheid

Sobald bekannt ist, wie das Inter-
net-Voting abläuft wird dies auf der 
Homepage der Marktgemeinde Raab 
sowie durch Social-Media bekannt 
gegeben. Die Marktgemeinde Raab 
und der Verein Raaber Museen bitten 
um Ihre Unterstützung beim Voting. 
Animieren Sie auch Familie und 
Freunde  zur Teilnahme und rücken 
wir so gemeinsam die Raaber Keller-
gröppe in den Fokus einer breiteren 
Öffentlichkeit.

Die Kellergröppe Raab geht 
um den schönsten Platz in 

Österreich ins Rennen
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Beliebte Fernsehsendung des ORF wirft einen Blick in die 
Raaber Kellergröppe und ins Innere der Sandkeller

Wählen Sie die Kellergröppe zum schönsten Platz Österreichs! 

26. Oktober 2020, 20:15 Uhr, 
ORF2, 9 Plätze – 9 Schätze

Sollte die Raaber Kellergröppe als 
Bundeslandsieger hervorgehen, 
wird sie Oberösterreich beim großen 
Österreichfinale am 26. Oktober 2020 
in Wien vertreten. Im Hauptabend-
programm um 20:15 Uhr moderiert 
Armin Assinger, gemeinsam mit neun 
Moderatorinnen und Moderatoren 
von Bundesland heute diese Live-
Show, in der aus neun Plätzen in 
ganz Österreich der schönste Platz 
gekürt wird. Auch hier sind wieder die 
Zuschauer gefragt, um ihre Stimme 
abzugeben.
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Wir suchen 
Verstärkung 
für unser 
erfolgreiches 
Verkaufsteam in 
Raab und Umgebung. 

Josef Hammerer 
M +43 676 8252 1923
josef.hammerer@generali.com
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Sozialdienstgruppe Raab
Für die Menschen da – auch in Krisenzeiten
Warme Mahlzei-
ten gehören zu 
den angenehmen 
und notwendigen 
Dingen des Le-
bens.  Dies gilt für 
365 Tage im Jahr. 

Auch in den Zeiten 
der Ausgangsbe-
schränkungen 
aufgrund der Co-
rona-Pandemie 
hat die Versor-
gung durch „Es-
sen auf Rädern“ 
bestens funktio-
niert.  Das Team der Sozialdienst-
gruppe in Raab umfasst derzeit 28 
ehrenamtliche Mitarbeiter, die für 
Menschen da sind, die Hilfe brau-
chen.

Mit dem Aufkommen der Corona-Er-
krankungen änderte sich die Welt. 
Auch bei der Sozialdienstgruppe ha-

ben sich die Vorgaben zur Sicherheit 
der Bezieher von „Essen auf Rädern“ 
und der Mitarbeiter geändert. Bei 
den Mitarbeitern sind Mundschutz, 
Handschuhe und Desinfektions-
mittel immer in Gebrauch. Um die 
Ansteckungsgefahr zu minimieren, 
werden die Portionen jetzt an den 
Haus- und Wohnungseingängen 

Die Antragstellung erfolgt 
beim Marktgemeindeamt Raab 

bei Gerlinde Oberauer oder 
Anna Meingaßner, 
Tel: 07762 22 55

abgestellt. Nur wenn es dem Klienten 
aus gesundheitlichen Gründen nicht 
möglich ist vor die Türe zu gehen, 
darf das Haus oder die Wohnung 
betreten werden. Zum Schutz der 
Bezieher wird derzeit Abstand ge-
halten, dadurch kommt der oftmals 
gewünschte persönliche Kontakt 
leider etwas zu kurz. Das fällt den 
Mitarbeitern von „Essen auf Rädern“ 
sichtlich schwer.  Alle hoffen, dass 
sich die Situation baldmöglichst wie-
der normalisieren wird, damit kleine 
Plaudereien wieder möglich werden.  

Bezug von „Essen auf Räder“ ist ab 
Pflegestufe I und in Notfällen (nach 
Krankenhausaufenthalt, Unfällen 
usw.) möglich. 

Die Mitarbeiter der Sozialdienstgruppe sind auch während 
der Corona-Krise im Einsatz           Bildquelle: Bilderwerkstatt – Hr. Bischof, Raab

Der Schulweg ist oft der erste Weg, 
den Kinder alleine im Straßenverkehr 
zurücklegen. Eltern sollten mit ihren 
Kindern den sichersten Schulweg, 
mögliche Risiken und wichtige Si-
cherheitsregeln besprechen.

Schulanfänger:
 ¾ Dafür sorgen, dass das Kind 
rechtzeitig aufsteht und pünktlich 
das Haus verlässt. 

 ¾ Den sichersten Schulweg gemein-
sam gut einüben und das Kind 
beim Gehen beobachten.

 ¾ Dem Kind einschärfen, keine 
Abkürzungen zu nehmen oder Mit-
fahrgelegenheiten anzunehmen.

 ¾ Durch rückstrahlende Teile auf 
Kleidung ist das Kind besser 
sichtbar.

Mama und Papa als Taxi:
 ¾ Kind auf der Gehsteigseite aus-
steigen lassen.

 ¾ Einen sicheren Platz zum Abholen 
vereinbaren.

Sicher am Schulweg
Wie jedes Jahr wurden auch heuer 
vom Wegeerhaltungsverband Inn-
viertel wieder Instandhaltungs- und 
Instandsetzungsarbeiten am insge-
samt 35 km langen Güterwegenetz 
in Raab durchgeführt. Neben der 
Aufbringung von Spritzdecken, unter 
anderem am GW Rackersedt, wurde 

Neuer Belag für den GW Wetzlbach
das Hauptaugenmerk diesmal auf 
den GW Wetzlbach gelegt. 

Auf Grund des bereits schlechten 
Zustandes der Asphaltdecke wurden 
auf einer Länge von ca. 650 m ein 
neuer Belag aufgebracht und die 
Bankette instandgesetzt. 

Der sanierte Güterweg in Wetzlbach – im Hintergrund die Liegenschaft Bangerl
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Willkommen  
beim modernsten  
Banking Österreichs

Jetzt 

George 

erleben! 

sparkasse.at/

george

 So haben Sie Ihr Geld noch nie erlebt:

• George ist einfach. Einfach zu lernen,  
einfach zu bedienen – einfach unglaublich.

• George ist intelligent. George lernt ständig dazu  
und erleichtert Ihr Geldleben.

• George ist persönlich. George passt sein Aussehen  
und seine Funktionen Ihren Wünschen an.

 Umsteigen lohnt sich. Gerne stelle ich Ihnen George – 
das modernste Internetbanking – vor.

Was zählt, sind die Menschen.

www.sparkasse-ooe.at

Sparkasse Oberösterreich
Filiale Raab
Marktstraße 1
T 05 0100 - 46720

Verena Stiglmayr
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Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung –
Maßnahmen zur Verbesserung der Löschwasserversorgung notwendig

Gewährung einer Förderung an die Union – 
Sektion Fußball für den Ankauf von Mährobotern

Am 1. Jänner 2015 ist das Oö. Feu-
erwehrgesetz 2015 in Kraft getre-
ten, auf dessen Grundlage die Oö. 
Feuerwehr-Ausrüstungs- und Pla-
nungsverordnung erlassen worden 
ist. Damit wurden die Gemeinden 
zur Durchführung einer Gefahren-
abwehr- und Entwicklungsplanung 
verpflichtet. Diese wurde nun auch 
in Raab durchgeführt und dem Ge-
meinderat zur Kenntnis gebracht. 

Was bedeutet das konkret?
Im gesamten Gemeindegebiet 
erfolgte eine Erhebung aller gefah-
renrelevanten Objekte. Jene mit dem 
höchsten Gefahrenpotential wie
• entlegene landwirtschaftliche 

Objekte mit großem Gebäude- 
und Tierbestand,

• gewerbliche Objekte mit erhöh-
ter Brandgefahr und

• Gebäude mit großen Menschen-
ansammlungen (Kindergarten, 
Schulen, Veranstaltungsräum-
lichkeiten usw.)

wurden hinsichtlich Einsatzbewäl-
tigung (Erreichbarkeit, Löschwas-
serversorgung, notwendige Mann-

schaftsstärke, Fahrzeuge und Gerät-
schaften) speziell betrachtet.

Aufgrund dieser Beurteilung erga-
ben sich verschiedene notwendige 
Maßnahmen, die von der Gemeinde 
gemeinsam mit den beiden Feuer-
wehren Raab und Steinbruck-Bründl 
in den nächsten Jahren umzusetzen 
sind:
• Anpassung der Alarmpläne unter 

Berücksichtigung der Anfahrts-
zeiten (auch der Nachbarfeuer-
wehren)

• Erstellung eines Löschwasser-
konzeptes für mehrere meist 
landwirtschaftlich genutzte Ein-
zelobjekte, bei denen eine Lö-
schwasserversorgung nur durch 
Löschleitungen über größere 
Wegstrecken aufgebaut werden 
kann

• Verbesserung der Löschwasser-
versorgung im Gewerbegebiet 
sowie in den Ortschaften Krenn-
hof und den Siedlungsgebieten 
Am Etzlgrund und Würmerfeld/
Stieglgatterl/Ahornweg

Die Union – Sektion Fußball betreibt 
mit dem Fußballtrainingsplatz und 
dem Hauptspielfeld im Sportzentrum 
zwei Fußballplätze. In den letzten 
Jahren wurden die Mäharbeiten mit 
einem Spindelmäher, der bereits 
hohe Reparaturkosten verursacht, 
durchgeführt. Zudem 
ist ein gewisser Perso-
naleinsatz notwendig, 
was ebenfalls zuneh-
mend schwierig wird. 

Deshalb war der Verein 
gezwungen, die Mäh-
arbeiten neu zu orga-
nisieren und entschied 
sich für den Ankauf von 
fünf Mährobotern (zwei 
am Fußballtrainings-

Am Friedhof wird durch die        
Gemeinde wieder Splitt für die 

Gehwege zwischen den Gräbern  
zur Verfügung gestellt. 

Es wird ersucht, sparsam 
davon Gebrauch zu machen.

Trotzdem soll aber die 
Eigenpflege der Wege nicht 

vernachlässigt werden!

Vorbereitung auf 
Allerheiligen 
Splitt für Friedhof 

steht ab 
ca. 15. Oktober zur Verfügung

Nicht mehr zeitgemäß – der bestehende Löschteich Krennhof

platz, drei am Hauptspielfeld). Die 
Kosten dafür betrugen 19.800,00 €. 

Vom Gemeinderat wurde dazu die 
Gewährung einer Förderung in der 
Höhe von 5.000,00 € beschlossen.

Die Mähroboter am Fußballfeld sind bereits im Einsatz
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Schlaf gut –  zu Zeiten von Corona
Zukunftssorgen, Stress, soziale Isolation und damit 
einhergehende Schlafprobleme – das sind psychi-
sche Belastungen, denen man zur Zeit vermehrt aus-
gesetzt ist. Chronisches Schlafdefizit und unruhiger 
Schlaf können die Gesundheit massiv beeinträchtigen. 

Tipps zur Schlafhygiene:
 ¾ Täglich zur gewohnten Zeit aufstehen.
 ¾ Aktiv Hobbys nachgehen, sich bewegen oder das 
Gehirn mit Neuem stimulieren. Nickerchen am Tag 
vermeiden.

 ¾ Abends versuchen zur Ruhe zukommen. PC, Handy 
und TV  vor dem Bettgehen nicht mehr benützen. Das 
Thema Corona abends nicht diskutieren.

 ¾ Am Abend nur leichte Mahlzeiten essen. Nächtliche 
Gedanken niederschreiben. Bei längerem Wachliegen 
einer monotonen Tätigkeit nachgehen, wie z.B.: Wä-
sche zusammenzulegen. Schäfchen-Zählen, Entspan-
nungstechniken oder Meditation helfen abzuschalten .

 ¾ Vorsicht bei Selbstmedikation: Ob eine Schlafmedi-
kation nötig ist, sollte mit einem Arzt abgeklärt werden!  

Menschen kommen gut damit zu recht, wenn einige Tage 
etwas weniger geschlafen wird. Und auch für die Coro-
na-Krise gilt: Sie geht vorbei und man ist nicht alleine! 
Für psychische Notfälle gibt es Hilfe und Unterstützung! 

G e S u n d h e i t

Veranstaltung der 
Gesunden Gemeinde

Beckenbodengymnastik

mit Lydia Neunhäuserer,  
Physiotherapeutin, Atem- und Lachyogatrainerin, 

Zell an der Pram

ab Dienstag, 6. Oktober 2020,
19:00 - 20:00 Uhr,  Pfarrhof

Weitere Termine: 13.10./ 03.11./ 10.11./ 17.11.
Kosten: 50,00 € (5 Abende)

Anmeldung am Marktgemeindeamt Raab
Tel.: 07762 22 55

Gruppenpraxis Dr. Ulbrich und Dr. Riedler  – 
Arztbesuche in Zeiten von Corona 

Durch die Corona-Pandemie sind leider einige Maßnahmen erforderlich, damit das Ansteckungsrisiko so gering 
als möglich gehalten werden kann. Besonders in Arztpraxen ist es wichtig, den Patienten die größtmögliche 
Sicherheit während einer Behandlung zu bieten.

1. Das Wichtigste: Bitte vereinbaren Sie telefonisch immer einen Termin und haben Sie dabei ein wenig 
Geduld, man kommt leider nicht immer gleich durch, weil auf allen Leitungen gesprochen wird.  
Notfälle können natürlich jederzeit kommen. Der Sinn ist, dass nicht mehr als drei bis fünf Personen im 
Wartezimmer zusammenkommen sollen und der Abstand gewahrt bleibt.

2. Versuchen Sie in der Ordination Abstand zu halten. Beschränken Sie Gespräche im Wartezimmer auf 
das Notwendigste.

3. Tragen Sie immer einen Mund-Nasen-Schutz, der den Mund und die Nase vollständig abdeckt. Dabei 
sind einfache selbstgenähte Masken völlig zweckmäßig.

4. Desinfizieren Sie regelmässig Ihre Hände, haben Sie keine Scheu, danach auch in der Ordination zu 
fragen.

5. Für medizinische Fragen stehen wir wie immer auch am Telefon zur Verfügung.

Vielen Dank

Dr. W. Ulbrich
Dr. K. Riedler und Team
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Restabfall, Papiertonne, Gelber Sack, …  
auch schon einmal einen Termin 
übersehen? 
 

Abfall OÖ 
die kostenlose App mit dem  
„Abfall‐Rundum‐Service“ 
 

Termininfos, Erinnerungsfunktion, … 
lassen keinen Termin mehr vergessen! 
http://mobile.umweltprofis.at  
 
 
 
Bezirksabfallverband Schärding 
www.umweltprofis.at/schaerding 

Recycling mit Profil – 
Reifenentsorgung im ASZ anstelle von wilden Müllablagerungen
In den Altstoffsammelzentren (ASZ) 
ist eine günstige, umweltgerechte 
und krisensichere Entsorgung von 
alten Reifen möglich. 

Hierbei sind folgende Grundsätze 
zu beachten:
• Die Reifen sollen möglichst sauber 

sein.Bitte entfernen Sie vor der 
Entsorgung Steine und groben 
Schmutz!

• Nur Reifen entsorgen – keine 
Fremdkörper. Falls Sie die Reifen 
als Schaukel oder Egge genutzt 
haben, bitte alle Ösen und Haken 
entfernen!

• Trennung in „Reifen“ und „Reifen 
mit Felgen“. Geben Sie Ihre Alt-
reifen bei den Mitarbeitern des 
ASZ ab, damit sie der richtigen 
Sammelfraktion zugeordnet wer-
den können!

Nur so ist ein Recycling zu neuen 
Produkten möglich! 

DI Bettina Seibold, Abfallmanage-
ment, OÖ LAVU GmbH: „Die Reifen 
werden zu einem Granulat gemahlen, 
das zu Stoßstangen, Armaturen-
brettern, … verarbeitet wird. Steine, 
Dreck und Eisenteile beschädigen 
das Mahlwerk und machen ein Recy-
cling unmöglich!

Wohin geht die Reise?
Von den ASZ werden die Reifen, 

getrennt in die verschiedenen Frak-
tionen, in das Logistikzentrum der 
OÖ LAVU GmbH in Wels gebracht. 
Dort werden die Felgen demontiert. 
Anschließend werden die Reifen 
z.B. bei der Firma KIAS Recycling 
in Ohlsdorf weiterverarbeitet. 

Gut erhaltene Reifen können für die 
Runderneuerung aussortiert werden 
und erhalten somit ein zweites Leben. 
Der Rest wird in mehreren Arbeits-
schritten zu Gummimehl verarbeitet.
Das gewonnene Gummimehl wird 
mit Kunststoffgranulaten vermischt 
und für die Produktion von Autozu-
behörteilen verwendet oder in der 
Reifenneuproduktion eingesetzt. 

Dämmplatten und andere Gummi-
erzeugnisse können ebenfalls aus 
dem Gummimehl produziert werden. 

Die rund 30 % Stahldraht, die in 
einem Reifen enthalten sind, wer-
den genauso wie die Felgen in der 
Stahlproduktion eingesetzt. Auch 
die Wuchtgewichte werden einer 
stofflichen Verwertung zugeführt.  

Entsorgungspreise im ASZ 
(inkl. USt., Stand: 05.08.2020):
• PKW Reifen ohne Felge: 1,80 € 

(bis 70 cm Durchmesser)
• PKW Reifen mit Felge: 4,50 €  

(bis 19 Zoll Innendurchmesser)
• Moped- und Motorradreifen: 1,00 €
• Sonderreifen (nur ohne Felgen) – 

wie z. B. Traktorreifen – werden 
nach Gewicht verrechnet

Eine aktuelle Preisliste steht auf 
der Homepage des ASZ unter  
www.altstoffsammelzentrum.at > 
Downloads > Preisliste bereit.

Keine runde Sache: Entsorgung von Altreifen auf fremdem Privatgrund 
(Gemeindegebiet Raab, Frühjahr 2020)

Werden Reifen nicht ordnung-
gemäß entsorgt, sondern auf 
fremden Privat grundstücken ab-
gelagert, sind die Kosten für die 
Entsorgung von der Gemeinde 
zu tragen. Dies führt in späterer 
Folge zu einer Erhöhung der 

Abfallgebühren.
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Geburtstagsjubilare

Marianne  
Feldbauer
80 Jahre

Theresia
Moritz

80 Jahre

Zäzilia
Schlosser
90 Jahre

Franziska
Lindner
80 Jahre

Aloisia
Öllinger
85 Jahre

Maria
Pimmingstorfer

95 Jahre

Berta
Lindlbauer

80 Jahre

Adolf
Slaby

80 Jahre

Zäzilia
Augustin
90 Jahre

Hochzeitsjubilare

Johann und Aloisia 
Öllinger

Diamantene Hochzeit

Josef und Rosa 
Helmel

Goldene Hochzeit

Elisa Marie
Tochter von Alexandra Steininger 

und Jürgen Halas

Laura
Tochter von Tanja und 

Martin Hartl

Magdalena
Tochter von Mag. Brigitte und 

Ing. Thomas Mühlböck

Ida
Tochter von Elisabeth und 

Johannes Braumandl

Maxima Luise 
Tochter von Dipl.-Ing. 

Fiona Hager

Leonie
Tochter von Melanie Schauer

 und Daniel Doblhofer

Bürgermeister Mag. Josef Heinzl 
gratuliert den Jubilaren und Jubelpaaren 

im Namen der Gemeinde 
und wünscht nochmals viel Gesundheit, 
Glück und Wohlergehen für die Zukunft.

Geburten

Ein „Herzliches Willkommen“ den neuen Gemeindebürgern!

Franziska Kristina
Tochter von 

Stephanie Moritz

Lena
Tochter von Martina Lindpointner 

und Alfred Gaderbauer

Karoline  
Hofinger
85 Jahre
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Aufgrund der Corona-Pandemie werden in dieser Ausgabe der  
Gemeindezeitung keine Veranstaltungshinweise veröffentlicht.

Aktuelle Termine für Veranstaltungen können auf der Homepage der  
Marktgemeinde Raab unter www.raab.eu eingesehen werden. 

V e r a n S t a l t u n G e n

Theateraufführung abgesagt!

Aufgrund der aktuellen, sehr unsicheren Corona-Situation und der 
damit verbundenen Vorschriften hat sich die Theatergruppe Raab 

dazu entschlossen, die Theateraufführungen im Oktober abzusagen.

Die bereits gekauften Karten können bei Sandra Lindpointner
im Oktober 2020 zurückgegeben werden.

Der neue Termin für die Theateraufführung wird 
voraussichtlich im Herbst 2021 sein. 




